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Herren Verbandsliga Südwest

ESV Weil : TTC GW Konstanz 
Sonntag, 24.03.2024, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des ESV Weil gegen den TTC GW 
Konstanz

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest traf der ESV Weil am vergangenen Sonntag im 16.
Saisonspiel auf den TTC GW Konstanz. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Vollstädt / Haußer, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese Punkteteilung war
insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der ESV Weil und der TTC GW Konstanz dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Joset / Kern
gegen Garic / Nuber. Tu / Ebner konnten im Spiel gegen Vollstädt / Haußer einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Manske / Demner kamen mit der Spielweise von Biedermann / Winnes am Tisch
gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Denis Joset gegen Florian Vollstädt nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:6, 8:11, 11:9, 13:11 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die gewinnbringende Taktik fehlte
anschließend Tobias Kern bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ivan Garic ab dem Start und
konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thien-Si Tu bekam es nun mit Max Haußer zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thien-Si Tu am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Janine Ebner verlor ihr Match indes gegen Leon Biedermann
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Daniel Manske bei seiner 1:3-Niederlage von Jan-Philipp Nuber dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jan Demner sein Einzel
gegen Eric Winnes noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des ESV Weil und des TTC GW Konstanz in die Box. Beim folgenden 11:6, 11:9, 11:8
gegen Ivan Garic fand Denis Joset indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Mit diesem Sieg verbesserte Joset seine Bilanz auf 6:5 in dieser Saison. Mit 3:1 siegte Tobias Kern
gegen Florian Vollstädt und gab dabei nur einen Satz ab. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Kern nun bei 11:7, während Vollstädt bislang 11 Siege und 16 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thien-Si Tu und Leon Biedermann, die
Thien-Si Tu letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Janine Ebner gegen Max Haußer. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Unglücklich war Daniel
Manske in der Partie gegen Eric Winnes, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
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der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Winnes endete. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Jan
Demner beim 2:3 gegen Jan-Philipp Nuber. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Nuber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Chancenlos waren anschließend Joset / Kern gegen Vollstädt / Haußer nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Weil nun ein Punktekonto von 17:15 Punkten auf, während der
TTC GW Konstanz vor dem nächsten Spiel, das am 07.04.2024 gegen den TTC Willstätt ansteht, 21:
11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Weil bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 13.04.2024 gegen die FT V. 1844 Freiburg III.

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Joset / Kern 1:1, Tu / Ebner 1:0, Manske / Demner 1:0 
Einzel: D. Joset 2:0, T. Kern 1:1, T. Tu 2:0, J. Ebner 0:2, D. Manske 0:2, J. Demner 0:2 

 TTC GW Konstanz
Doppel: Vollstädt / Haußer 1:1, Garic / Nuber 0:1, Biedermann / Winnes 0:1 
Einzel: I. Garic 1:1, F. Vollstädt 0:2, L. Biedermann 1:1, M. Haußer 1:1, E. Winnes 2:0, J. Nuber 2:0


